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Herren Kreisliga A Südwest

VfR Birkmannsweiler V : SG Schorndorf IV 
Sonntag, 03.10.2021, 14:00 Uhr

Zwei Punkte dank Meiser für den VfR Birkmannsweiler V in 
der Herren Kreisliga A Südwest

Im Spiel der Herren Kreisliga A Südwest traf die Mannschaft des VfR Birkmannsweiler V am
vergangenen Sonntag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft der SG Schorndorf IV. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Gerhard Bärtl. Garant für diesen Heimspielsieg war
Christian Meiser, der in beiden Einzeln und im Doppel ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Meiser / Solleder gegen Fritz / Kern. Recht
deutlich war die 0:3-Pleite von Bärtl / Klöpfer gegen Münzenmaier / Kittner. Beim folgenden 3:1-
Erfolg gegen Münzenmaier / Namyslak hatten Mierzwa / Mnalla nur im ersten Satz Probleme. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Christian Meiser den Fünf-Satz-Sieg
gegen Noah Münzenmaier feiern konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Meiser mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim anschließenden 3:
0 gegen Werner Fritz fand Andreas Solleder von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Das Einzel
zwischen Gerhard Bärtl und Jürgen Kern endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Lange umkämpft war daraufhin das Spiel zwischen Daniel Mierzwa und Pascal Kittner,
ehe sich der Gastgeber mit 11:7, 9:11, 11:6, 9:11, 11:8 durchsetzen konnte. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 6:1. Beim wenig später folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Pascal Namyslak hatte Karl-Heinz
Klöpfer nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Einen wichtigen
Sieg verpasste derweil Mohamad Mnalla indes bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Marlon
Münzenmaier. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Wenig Gegenwehr bekam Christian
Meiser nachfolgend beim 3:0 von Werner Fritz. Andreas Solleder verpasste es im Anschluss indes
mit einem 1:3 gegen Noah Münzenmaier, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Passende
spielerische Mittel hatte Gerhard Bärtl hingegen letztlich an der Hand, um Pascal Kittner zu
dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:3 Sieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der VfR Birkmannsweiler V nun ein Punkteverhältnis von 6:0 auf dem Konto,
während die SG Schorndorf IV nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:2 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen die SpVgg Rommelshausen (VfR Birkmannsweiler V) bzw. gegen den SV Remshalden (SG
Schorndorf IV).

 Punkte:
 VfR Birkmannsweiler V

Doppel: Meiser / Solleder (1), Bärtl / Klöpfer (0), Mierzwa / Mnalla (1) 
Einzel: C. Meiser (2), A. Solleder (1), G. Bärtl (2), D. Mierzwa (1), K. Klöpfer (1), M. Mnalla (0) 

 SG Schorndorf IV
Doppel: Münzenmaier / Kittner (1), Fritz / Kern (0), Münzenmaier / Namyslak (0) 
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Einzel: W. Fritz (0), N. Münzenmaier (1), P. Kittner (0), J. Kern (0), M. Münzenmaier (1), P.
Namyslak (0)


